
Einladung zur Ideenwerkstatt
 Die Zukunft des Ortszentrums Michaelnbach
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Ideenwerkstatt   
zur Zukunft des
Ortszentrums von
Michaelnbach, 12.-14. 
Dez. 2007, ganztägig,   
GH Schörgendorfer

Offener Stammtisch
12. Dez., ab 19.00 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Vorträge/ Gespräche 
zur Zukunft unseres
Ortes 13. Dez.,
ab 19.00 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Abstimmung und
Abschlussfest 
14. Dez., 19.00 Uhr, 
GH Schörgendorfer

Für Anregungen, 
Vorschläge und Fragen 
steht Ihnen ab sofort 
die Ideenhotline zur 
Verfügung.

Ideenhotline: 
Tel.: 0699/19294059

Wichtige Termine

Fotos: Privataufnahmen u. Fotos
der Gemeinde Michaelnbach und
nonconform architektur vor ort

Das Zentrum ist der Mittelpunkt und das Herz unseres Ortes. Ein lebendiger Ort 
braucht ein pulsierendes Herz um der Zukunft positiv zu begegnen! 

Deshalb laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich aktiv an der Gestaltung 
unseres Ortes zu beteiligen. Vom 12. – 14. Dezember 2007 findet im Gasthof 
Schörgendorfer eine „Ideenwerkstatt“ zur Zukunft des Ortszentrums statt. 

Diskutiert werden die Gestaltung des 
Ortszentrums sowie der ideale Standort für 
die Nahversorgung. 
Nutzen wir die Chance, die Zukunft unseres 
Ortes gemeinsam zu gestalten. 
Alle BürgerInnen sind eingeladen Ihre Ideen 
und Wünsche einzubringen.

Euer Bürgermeister
Martin Dammayr

Liebe MichaelnbacherInnen!

Ideenwerkstatt
Von 12.-14. Dezember richtet das Team „nonconform architektur vor ort“ ihr Büro 
vorübergehend im Gasthof Schörgendorfer ein. 
Während der gesamten Ideenwerkstatt besteht die Möglichkeit, bei der Arbeit 
des Büros dabei zu sein. Ziel ist die intensive Einbindung aller Beteiligten in den 
Planungsprozess, die gemeinsame Ideenfindung und 
das Vertrauen aller in die gemeinsam entwickelten 
Ideen für das neue Ortsbild.
Die Ideenwerkstatt wurde bereits in mehreren 
österreichischen Gemeinden realisiert: u.a in Maria 
Saal/K, Stadt Haag/NÖ, Molln/OÖ. 

Mehr unter: www.nonconform.at

Wir freuen uns auf Deine 
Teilnahme und Deine 
spannenden Ideen!

Wie sieht die ideale Nahversorgung Michaelnbachs aus?
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Vorträge und Gespräche 
zur Zukunft unseres Ortes
Donnerstag, 13. Dez. 2007 ab 19 Uhr, Ort: GH Schörgendorfer

Fachleute geben Impulse und Anregungen zur Entwicklung unseres 
Ortes und diskutieren mit den Anwesenden eingebrachte Ideen.

Deine Meinung zählt - 
Gemeinsame Abstimmung und Abschlussfest
am 14. Dezember 2007 ab 19 Uhr, Ort: Gasthof Schörgendorfer

Diskussion und Wahl der besten und somit verfolgenswertesten 
Ideen. Abstimmung mit allen Anwesenden. 

Abschlussfest mit allen BürgerInnen und geladenen Gästen.

Ideenwerkstatt Michaelnbach-
Zukunft der Nahversorgung und des Ortszentrums 

„Unser Michaelnbach“ - 
gemeinsamer Stammtisch mit Ideenfindung
Mittwoch, 12. Dez. 2007 ab 19 Uhr, Ort: GH Schörgendorfer

Bringen Sie an diesem Abend Erinnerungsstücke wie alte Fotos, 
Ansichten, Handwerksmaterialien, spezielle Gegenstände oder 
Sonstiges mit. Zu diesen Gegenständen haben Sie eine positive 
Beziehung oder sie sind sehr wertvoll für Sie, bzw. Sie sind der 
Meinung, dass diese Erinnerungen eine wesentliche Rolle für die 
Zukunft von Michaelnbach spielen.

Ideengläser

Damit keine Idee verloren geht, werden während dieser 
drei Tage in öffentlichen Gebäuden und Geschäften 
Ideengläser aufgestellt. Dort können schriftlich oder 
zeichnerisch Ideen deponiert werden. 
An folgenden Orten kannst Du Deine Ideen für die 
Ortsentwicklung/ Nahversorgung einwerfen:
 
1. Gemeindeamt/ Briefkasten
2. Kindergarten
3. Volksschule
4. Gasthof Schörgendorfer
5. Nah & Frisch

Meine Idee:
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Auf den ersten beiden Seiten dieser Sonderausgabe 
haben wir die Ideenwerkstatt zur Zukunft unseres 
Ortszentrums vorgestellt. 
Diese Ideenwerkstatt ist der Auftakt für eine längere 
Diskussion und Ideenfindung für die Entwicklung des 
Zusammenlebens in Michaelnbach. 

In einem Prozess der „Lokalen 
Agenda 21“ wollen wir in den 
nächsten ein bis zwei Jahren 
unsere Gemeinde genauer 
unter die Lupe nehmen. Dabei 
geht es darum, etwa 10 bis 
15 Jahre in die Zukunft zu 
planen. 

Wie schaut Michaelnbach 2020 aus?, wird die Frage 
lauten, die wir gemeinsam zu beantworten versuchen. 
Durch einige konkrete Projekte soll dann der Weg zur 
Umsetzung dieses Zukunftsbildes gestartet werden.

Das Team der SPES Akademie 
aus Schlierbach wird uns dabei mit 
Rat und Tat zur Seite stehen und 
uns begleiten. Die Mitarbeiter von 
SPES sind in ganz Österreich und 
auch Deutschland sehr erfolgreich 
unterwegs und unterstützen 

Gemeinden und Regionen bei der Entwicklung von 
Zukunftsplänen. 

Die Durchführung der Lokalen Agenda 21 wurde 
im Gemeinderat ebenso wie die Durchführung der 
Ideenwerkstatt von allen Fraktionen einstimmig 
beschlossen. 

Agenda 21 -
Was ist das?

Liebe MichaelnbacherInnen!

Die Angst vor einer Zukunft, die wir fürchten, 
können wir nur überwinden durch Bilder einer 

Zukunft, die wir wollen.

W.E. Barkhoff

Worum geht es bei der Agenda 21 ?

Das Projekt heißt „Lokale Agenda 21“ - was 
soviel bedeutet wie „Was bei uns zu tun ist – für 
ein lebenswertes 21. Jahrhundert!“. Über 6.000 
Gemeinden weltweit in 133 Ländern haben bisher 
solch ein Projekt gestartet. In Oberösterreich sind 
wir eine von etwa 70 Gemeinden, die sich auf den 
Zukunftsweg Lokale Agenda 21 macht!

Was wird bei der Lokalen Agenda 21 bis passieren?
Wir entwickeln gemeinsam Ziele für die Zukunft von 
Michaelnbach. Darauf aufbauend möchten wir auch 
Aktivitäten starten, um diese Ziele zu erreichen. 
Dabei sind Wirtschaft, Natur und Soziales 
gleichermaßen Thema. Vor allem geht es darum, 
zu schauen, was wir Michaelnbacherinnen und 
Michaelnbacher wirklich wollen, was uns besonders 
macht und was uns auch in Zukunft auszeichnen 
soll.

Und wer kann mitmachen?
Sie können sich jederzeit im Rahmen der Lokalen 
Agenda 21 engagieren. Anfang 2008 gibt es eine 
öffentliche Veranstaltung mit Präsentation der 
bisherigen Ergebnisse. Bei der Lokalen Agenda 21 
können Sie mitreden, mitarbeiten und mitgestalten 
– damit sich auch wirklich etwas verändert bei uns 
in Michaelnbach! Parteipolitik spielt dabei keine Rolle 
– uns geht es darum, gemeinsam etwas für unsere 
Gemeinde zu bewegen!
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Agenda 21 -
unsere Visionen für das 21. Jahrhundert

Ortsplatzgestaltung

Was wollen wir gemeinsam erarbeiten?

modernes 

Kaufgeschäft

betreubares Wohnen

Betriebe und Arbeitsplätze

Jugendraum
Feuerwehrhaus

Musikheim

?
?

?

?

?

?

?
DEINE Idee zählt!

Wohlfühlen

Zusammenleben Kultur

?


